
„I want you to think!“ Naomi Seibt
erklärt den Corona-PCR-Test – und
deckt die Fehler auf

Die Polymerase-Kettenreaktion PCR, für die der Biochemiker Kary Mullis den
Nobelpreis erhielt, ermöglich die gezielte Vervielfältigung von Erbmaterial-
Abschnitten (DNS). Das Verfahren ist gewissermaßen bionisch, weil dafür ein
Enzym (Bio-Katalysator) namens DNS-Polymerase genutzt wird, das in jeder
lebenden Zelle vorkommt.

Lebewesen verdoppeln damit ihr komplettes Erbgut vor der Zellteilung (auch
wir Menschen); man kann das Enzym technisch aber auch dazu nutzen, kleine
Stückchen DNS zielgenau extrem stark zu vermehren. So läßt sich – nicht nur
theoretisch  –  ein  einzelnes  DNS-Stückchen,  ein  einziges  Molekül  (!),
nachweisen. Haben Sie, geneigter Leser, einmal ein einziges Corona-SARS2-
Virus eingeatmet, das eine einzige ihrer Zellen der Zunge infiziert hat,
könnte ein Laborant dieses Virus nach Isolation der Zelle im PCR-Ergebnis
sehen.

So sieht das zum Beispiel aus:
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So sieht durch PCR vermehrte DNS aus. Die Fluoreszenz, das Leuchten,
kommt von einem speziellen Farbstoff. Mehrere PCReaktionen
nebeneinander. Eigenes Werk EIKE

Aber  ist  dieses  Verfahren  wirklich  sinnvoll,  um  eine  relevante  (also
systemische) Infektion oder gar Erkrankung nachzuweisen? Naomi Seibt hat so
ihre Zweifel.
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